
Rückert, Friedrich: 127. (1837)

1 Ist da die Welt für mich? bin ich da für die Welt?

2 Für Beute hielt ich sie, die mich für Beute hält.

3 Als ich zu meinem Raub zu machen sie gedachte,

4 Erkannt' ich, daß sie mich zu ihrem Raube machte.

5 Rückgeben kann ich nicht, was ich von ihr genommen,

6 Und nicht rückfordern, was sie hat von mir bekommen.

7 Ihr vorenthalt' ich nichts, die nichts mir vorenthält;

8 Die Welt ist da für mich, ich bin da für die Welt.
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